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An den 
Ordentlichen Verbandstag des  
Westdeutschen Hockey-Verbands e.V. 
 
 
 
 
 
Antrag auf Beratung und Änderung der Satzung des WHV  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Hockeyfreunde, 
 
hiermit beantrage ich namens und im Auftrag des Präsidiums des WHV die 
Satzung des WHV wie aus der Anlage ersichtlich zu beraten und zu ändern.  
 
Der Antrag ist begründet durch das Bekenntnis des WHV zu den  Grundsät-
zen der guten Verbandsführung (§ 3, Abs. 6 neu), die Neuaufnahme der 
WHV-Finanzordnung (§ 5, Abs. 2) sowie der Wahl eines Beauftragten für die 
Grundsätze der guten Verbandsführung (§13, Abs. 4) sowie die Berufung 
weiterer Personen in das Präsidium (§16, Abs. 4 neu).  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
(Dr. Michael Timm) 
 
 
 
Anlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Anlage: Änderung der Satzung des Westdeutschen Hockey-Verbands
 
 

Aktuelle Fassung der Satzung des WHV,  
zuletzt geändert auf dem Verbandstag am 
23.04.2016 
 

Änderungsvorschlag 

§ 3  Zweck 
 

§ 3  Zweck 
Absatz 1 bis 5 unverändert 
 
(6) Der WHV bekennt sich zu den Grundsätzen 
der guten Verbandsführung (auf der Basis des 
Ethik Codes des WHV). 
 

§ 5  Rechtsgrundlagen 
 
 
(2)  Die Ordnungen sind: 

1. die Beitragsordnung, 
2. die Ehrungsordnung, 
3. die Jugendordnung, 
4.  die Durchführungsbestimmungen (SPO 

WHV) zur Spielordnung des DHB (SPO 
DHB) und  

5. die Schiedsrichterordnung. 
 

§ 5  Rechtsgrundlagen 
Absatz 1, 3 bis 7 unverändert 
 
(2)  Die Ordnungen sind: 

1. die Finanzordnung 
2. die Beitragsordnung, 
3. die Ehrungsordnung, 
4. die Jugendordnung, 
5.  die Durchführungsbestimmungen (SPO 

WHV) zur Spielordnung des DHB (SPO 
DHB) und  

6. die Schiedsrichterordnung. 
 

§ 13 Verbandstag 
 
 
(4)  Die Tagesordnung, die bei der Einberufung 

bekanntzugeben ist, muss folgende Punkte 
enthalten: 

 
1. Prüfung der Vollmachten, Feststellung 

der Stimmen 
2. Berichte des Präsidiums und der Leiter 

der Ausschüsse 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4.  Wahl eines Versammlungsleiters 
5. Entlastung des Präsidiums 
6. Wahlen der Mitglieder des Präsidiums 

auf die Dauer von zwei Jahren wie folgt: 
Wahl des Präsidenten, des Vizepräsi-
denten Sport und des Vizepräsidenten 
Sportentwicklung und Vereinsmanage-
ment, zweier Kassenprüfer und zweier 
Ersatzkassenprüfer sowie Bestätigung 
des auf dem Verbandsjugendtag ge-
wählten Vizepräsidenten Jugend in Jah-

§ 13 Verbandstag 
Absatz 1 bis 3 und 5 bis 9 unverändert 
 
(4) Die Tagesordnung, die bei der Einberufung 

bekanntzugeben ist, muss folgende Punkte 
enthalten: 

 
1. Prüfung der Vollmachten, Feststellung 

der Stimmen 
2. Berichte des Präsidiums und der Leiter 

der Ausschüsse 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4.  Wahl eines Versammlungsleiters 
5. Entlastung des Präsidiums 
6. Wahlen der Mitglieder des Präsidiums 

auf die Dauer von zwei Jahren wie folgt: 
Wahl des Präsidenten, des Vizepräsi-
denten Sport und des Vizepräsidenten 
Sportentwicklung und Vereinsmanage-
ment, zweier Kassenprüfer und zweier 
Ersatzkassenprüfer, eines Beauftragten 
für die Grundsätze der guten Verbands-
führung sowie Bestätigung des auf dem 



 

Aktuelle Fassung der Satzung des WHV,  
zuletzt geändert auf dem Verbandstag am 
23.04.2016 
 

Änderungsvorschlag 

ren mit gerader Jahreszahl;   
 Wahl des Vizepräsidenten Kommunika-

tion, des Vizepräsidenten Finanzen, des 
Vizepräsidenten Schiedsrichter und der 
Mitglieder des Verbandsschiedsgerichts 
(Vorsitzender, stellvertretender Vorsit-
zender, weiterer Beisitzer sowie min-
destens zwei Ersatzrichter) in Jahren 
mit ungerader Jahreszahl. 

7. Festsetzung des Verbandsbeitrags und 
Verabschiedung des Etats 

8.  Anträge 
9. Festsetzung des Tagungsortes für den 

nächsten Verbandstag 
10. Verschiedenes 

 

Verbandsjugendtag gewählten Vizeprä-
sidenten Jugend in Jahren mit gerader 
Jahreszahl;   

 Wahl des Vizepräsidenten Kommunika-
tion, des Vizepräsidenten Finanzen, des 
Vizepräsidenten Schiedsrichter und der 
Mitglieder des Verbandsschiedsgerichts 
(Vorsitzender, stellvertretender Vorsit-
zender, weiterer Beisitzer sowie min-
destens zwei Ersatzrichter) in Jahren 
mit ungerader Jahreszahl. 

7. Festsetzung des Verbandsbeitrags und 
Verabschiedung des Etats 

8.  Anträge 
9. Festsetzung des Tagungsortes für den 

nächsten Verbandstag 
10. Verschiedenes 

 

§ 16 Präsidium 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(4) Das Präsidium kann eine hauptamtliche 

Kraft als Geschäftsführer und/oder Fachkraft 
für Jugendarbeit, Sportentwicklung und Ver-
einsmanagement bestellen. 

 
(5)  Der Präsident, der Vizepräsident Finanzen 

und der Vizepräsident Jugend sind Vorstand 
im Sinne des § 26 BGB. Jeder von ihnen ist 
zur Alleinvertretung berechtigt. 

 
(6)  Das Präsidium ist beschlussfähig, wenn 

mindestens vier Präsidiumsmitglieder anwe-
send sind.  

 

§ 16 Präsidium 
Absatz 1 bis 3 unverändert 
 
(4)  Das Präsidium kann weitere Personen zur 

Wahrnehmung spezieller Funktionen und 
Aufgaben (ohne Stimmrecht) berufen. Die 
Bestätigung der Berufung erfordert die Zu-
stimmung des Verbandsausschusses bzw. 
beim Beauftragten für die Grundsätze der 
guten Verbandsführung (Good Governance) 
die Zustimmung des Verbandstags. 

 
(5) Das Präsidium kann eine hauptamtliche 

Kraft als Geschäftsführer und/oder Fachkraft 
für Jugendarbeit, Sportentwicklung und Ver-
einsmanagement bestellen. 

 
(6)  Der Präsident, der Vizepräsident Finanzen 

und der Vizepräsident Jugend sind Vorstand 
im Sinne des § 26 BGB. Jeder von ihnen ist 
zur Alleinvertretung berechtigt. 

 
(7)  Das Präsidium ist beschlussfähig, wenn 

mindestens vier Präsidiumsmitglieder anwe-
send sind.  

 



 

Aktuelle Fassung der Satzung des WHV,  
zuletzt geändert auf dem Verbandstag am 
23.04.2016 
 

Änderungsvorschlag 

(7)  Bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des Präsidenten. 

 

(8)  Bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des Präsidenten. 

 

 


